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1 Allgemeine und methodische Erläuterung en zur Statistik der Zahlungsschwierlqkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
elnheitlichen Erhebungsbogen an die statlsti-
schen Landes:imter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bel den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanzlel-Ien Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
TeiL der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
dlese masselosen Konkurse wlrd das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermln abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgehllk-
kelt ist, handeLt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Metdung über das

finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrund lagen

Die Statistj.k der Konkurs- und verglelchsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-

ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statlstische emt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten weltkriegs ruhte
die Statlstik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

In BerIin (west) erfolgte dle l'Iiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Statl-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusanmenge-
stel It .

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistlk der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesäimter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitllch in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemelnschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der lnsolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12- des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentl'icht
monatliche fnsolvenzzahlen im "Statistischen
wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Dle finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
ziel1e Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie 1n "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröf fentlicht.

1 .5 Beqriff sabgrenzunq

fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die a1s eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2. 1 Konkurs- und Vergle&tr§velEghle4

Im September 1985 wurden von den Amtsgerichten
insgesamt 1 573 Konkursanträge und eröffnete
Vergleichsverfahren gemeldetl darunter I 085
von Unternehmen. Die ZahI der Insolvenzen lag
damit um lrl t, die der Unternehmen sogar um

5,2 t unter der vom September 1985.

Von den Unternehmensinsolvenzen entfielen 174
auf das Verarbeitende Gewerbe (- 3,9 t gegen-
über September 1985), 23'1 aaf das Baugewerbe
(- 4,0 l), 293 auf Handelsunternehmen (- 2,0 t)
und 319 auf Dienstleistungsunternehmen
(- 8,1 t), 140 aller insolventen Unternehmen
waren Handwerk zugeordnet (- 19,1 t).

Während im ersten Halbjahr 1986 mit 1,5 t
noch ein Anstieg der Insolvenzzahlen gegen-
über dem entsprechenden Vorjahreszeitraum
zu verzeichnen war, ist im dritten Viertel-
jahr diese zahl um 2,1 t zurückgegangen.

In den ersten neun Monaten dieses Jahres
wurden zusammen 14 252 eröffnete Konkurs-
und Vergleichsverfahren sowie mangels Masse

abgelehnte Konkursanträge gezählti das waren
0,3 t mehr als im gleichen Zeitraum des
Jahres 1985. Die ZahI der Unternehmensinsol-
venzen hat in der Zeit von Januar bis
September 1985 }eicht abgenommen (um 0,1 t
auf 10 299 Insolvenzen). Im Unternehmens-
bereich wurden im bisherigen JahresverLauf
rück1äufige Insolvenzzahlen aus den Verarbei-
tenden Gewerbe mit 1 598 FäILen (- 9,2 ll
und aus dem Baugewerbe mit 2 392 FäIlen
(- 3,5 t) gemeldet. Einen Anstieg ver-
zeichneten dagegen der Handel mit 2 650
Fällen (+ 5,1 t) und die Dienstleistungs-
bereiche mit 3 015 Fällen (+ 4rg t). Außer
den Unternehmensinsolvenzen wurden !üeitere
3 953 Insolvenzen von natürlichen Personen
und Organisationen ohne Erwerbszweck sowie
NachIaßkonkurse f estgestellt.

Obwohl die Insolvenzzahlen bisher auf dem
Niveau des Vorjahres Iiegen, kann damit
gerechnet werden, daß die von den G1äubigern
geltend gemachten Forderungen in Höhe von rd.
9 Mrd. DM um etrr,a 1 Milliarde niedriger als
vor einem Jahr sind.

2 Zahlungsschwierigkeiten im September 1986

Inso lvenz über sicht

ins-
gesant

Januar - September 1985
Art
der

Insolvenzen
Ve r ände rung

gegenüber
den Vorjahr

int

6,2

2,3

32,9
20,0

0,1

Eröffnete Konkurs-
verfahren

+ mangels Masse
abgelehnEe Konkuree,..

+ eröffnete vergleichs-
verfahren.

- Anschlußkonkurae

= INSOLVENZEN . .. .

250

834

3

2

085

14r4

1,8

{0, 0

50, 0

512

- 4r8

+ 2,0

- 33,0

- 22,6

+ 0r3

2 416

7 852

55

24

l0 299

335

237

3

2

573

- 6,2

+ 0,G

- 40,0

- 60,0

- 1,1

3

1r ll0

107

59

24

14 252

+

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im September 1986 wurden 10 00G Wechsel mit
einem Betrag von zus€rmmen 97 MiIl. DM zu
Protest gegeben (September 1985: 1l gGl
Wechsel über 106 Mitl. DM). Für die Zeit von
Januar bis September 198G Läßt sich ein
Durchschnittsbetrag je Wechselprotest von
9 594 DM errechnen, gegenüber 9 562 DM im
gleichen Zeitraum des Vorjahres.

Außerdem wurden im September 1986 170 806
Schecks vor al-Iem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
beliefen sich über einen Wert von zusammen
353 Mi11. DM (September 1985: 1j6 623 Schecks
über 453 Mi11. DM). Der Durchschnittsbetrag
je nicht eingelösten Schecks betief sich für
den Zeitraum Januar bis September 1986 auf
2 067 DVI gegenüber 2 167 Dt4 von Januar bis
September 1 985.
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3 Zusammenfassende übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

September 1985

Numner
der

wz 1979

verilnderung
gegentiber

d€n vorjahr
t

2

3

4

?

0r1,5
u. 6

0/7

67

t7
70

53

173

237

293

319

174

237

293

319

319

4r0
2rO

8,r

Verarbeitendes Gerrerbe. .

Baugewerbe
Eandel .
Dienatleistungen .... .. .

übrige Unternehmen .. ..
Unternehnen lnEge8am! .

übrige Gemeinschurdner 1 )

InsgeEant

t3
250

85

335

105

190

223
266

48

83rl

'10 3

237

61

084

488

572

51

085

488

573

- l3r0
- 5,2
+ 9r4
_ t,l

I

1

2

2 3

2

1) Nattirliche Peraonen, Nachläsee und sonstige Gemelnschuldner

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Wir tschaftsbereiche

An

eröffnete
ve r fahr en

Vor
Forderungen von ..
bis unter ... Du

Januar - September 1985

dar unter Unternehmensinaolvenzen

unter 100 000....,.
100 000 - I Milr. ......
1 MilI. und mehr

unbekannt

r) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurae elnechl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

2 398

2 185

2 282

2 748

3 700

'l 288

4 305

4 81 1

4 81 I

2 186

l 999

2 161

2 505

3 761

4 056

4 089
,! 555

4 697

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

/t 157

4 837r

4 737

2 059

2 023

2 388

3 331

| 471

3 957

4 208

4 662

5 9tl9

5 483

5 315

8 494

lt 915

r l 845

12 018

13 625

I 651

1 472

1 551

1 936

2 838

3 231

3 084

3 435

3 497

1 51 I

1 290

1 477

t 8'10

2 837

3 005

2 942t
3 3'18

3 434

t

1 345

1 294

1 679

2 5t4
3 383

2 817

3 0{9
3 315

1 978

1919

1 980

1 981

1982

1 983

1 98{
1985

I 985

1 979

I 980

1 981

1982

1 983

198'l

t 985

1 985

7tg
517

150

127

47 ,6
3tl ,8

9r5
8rl

660

596

r83

1 tl8

41 ,5
37,6
11,5
9,3

5 093

5 tt9
1 579

1 126

42,9

38, r
1l,l
7,9

Jahr

AnzähL

g 722

8 319

9 140

l1 653

r5 875

15 1r4

16 760

18 876

1 132

1 427

1.598
2 174

2 856

2 762

2 943

3 526r

3 358

Veränderung gegenüber dem ent8Prechenden zeittam des vorjahrea in t

- 416

+ 9,9
+ 27,5
+ 36,2
+ 1,5
+ tlr0

+ 1216

- 819

+ 4,4
+ 20,4
+ 34r5
+ 15,9
+ 0,{
+ 11,7
+ 0rl

- 8,6
+ 8,1
+ 20,5
+ 40.4
+ 8rl
+ 016

+ 11,7
+ 2,9

+ 116

+ 9,3
+ 28,5
+ 32,8

- 3r5
+ 9r3
+ 16.4t
- 2r1

- 1,7
+ l8r0
+ 39,5
+ 34,2

- 1lr5
+ 5r3
+ 10,8

- 7,4
+ 1512
+ 34,5
+ 40,3

- 016

+ 1r5
+ 13,4

- 11,{
+ 6,0
+ 2lr0
+ 1616

+ 13,8

- 4r5
+ I I ,4
+ l r8

- 14,6
+ 1415

+ 2l16
+ 5412
+ 5,9
- 2t1r
+ l3r8
+ 2rG

- 0,3
+'l2ro
+ 36r0
+ 3l14

- 3r3
+ 6,6
+ I9,8r
- 415

- 3,8
+ 29,8
+ 5115

+ 33,0

- l5r8
+ 711

+ 8,8
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Jahr
DlonaE

3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

1 230 5 1 591r 1 141

Llarunter UnteEnehmen

849

Insol-
ven-

zen l)

r 960
1970
1978
1 979
I 980
198r
1982
1 983
1 984
'r 98s

11 9t5
11 84s
12 018
13 62s

1 145r

I 157
995

1 r6{
I l07r't 121
1 269

1 094
1 125
1 215

1 237
r 046
1 085

2 589
3 943
8 539
I 253
9 059

r1 580
15 807
15 999
r6 698
18 804

I 587

1 659
1 t74
1 608

947
1 862
5 411
6 047
5 539
I 418

11 764
12 252
12 826
14 512

343
324
104

81
94

107
152
r45

91
'105

2 958
4 201
I 722
I 319
9 r40

1l 553
15 875
16 114
15 760
r8 875

2 098
2 479
5 876
5 423
6 241
I 427

1l 849
11 734
11 950
l3 550

620
994

4 299
3 851

'l 453
5 972
I 665
8 853
8 954

10 180

3 3',I

298
94
73
87

100
142
13s

86
97

2 358
2 716
5 949
5 tl83
5 31s
I 494

'1985 SepEember

November
Dezember .... ..

1985 Januar
Februar
Mär z

ApriI.......
I.{ai . . .. .. .. ,
Juni .... .. ..
Juli .. ..
AugusE ..
Septenber

Jahr
lbnat

1985 septetnber ..
Oktober .. ..
November ...
Dezember ...

1985 Januar .. .. .
Februar .. ..
März ,. ,. ...

Oktober 668
380
514

1 158
991

I 158

881
753
856

543
550
725

r 098'l 115
1 266

811
844
978

540
523
634

1 087
1 126
1 214

798
900
923

232
045
084

950
814
834

1 30 1

1 081
1 239
1 154
1 211
1 355

'150
241
270

4
7
6

4
5
6

9
8
3

9
3
I

2
4
2

2
4
3

53
5{
?2

53
52
53

1l
I
3

'10

3
I

57s
483
237

297
175
572

I
5
3

580
484
573

I
4
3

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurae, denen ein eröffnetes Verglelchs-
ver fahren vorausgegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöste Schecks

Durc
schn itEs-
beErag je

Scheck
DM

r 950
r 970
1 978
1 979
1 980
I 981
1982
1 983
r 984
1 985

455
254
146
140
r48
159
189
162
153
152

708
729
420
580
662
r30
224
979
929
545

308
634
707
851
967
279
532
511
295
412

551
2 r89
4 829
6 053
5 505
7 562
8 096
9 271
8 {13
9 256

535
771
064
748
927
932
173
775
935
095

5A2
976'I 443

1 51 1

1 701
2 136
2 425
2 281
2 206
2 291

527
950
402
509
800
411
266
321
204

307
928
023
282
064
152
496
295
865
993

2
2
3

5
5
5
4
4 179

1',t 831r 453

407
379
403

427
403r
347

443
339r
427 r

2 565105 8 950r 176 623

199 912
171 134
163 575

198 321
1 76 909
162 54Ot

196 505
t65 821
1 70 806

12 824
11 255
l1 678

10s
90

100

8 r88
7 996
8 553

394r
345r
353

2 036
2 215
2 464

2 153
2 278t
2 135r

2 005r
2 087r
2 067

Apr il
Jun i
JuIi ..
August.
septernber

0 927
0 080
1 150

100
98

101

9 152
9 722
9 0s8

r3 094
12 114
t1 187

1l'l
101
110

8 705
8 337
9 833

2O1 104r
163 764
173 987

110
88r
97

r
r
r

203
070
'154

2
2
2

804
854
694

9
I
9

11 220
9 928

10 006
r

*) Bei LandeszenEralbanken und Kreditinstituten (einscht
Teilzahlungskreditinstituten) irn Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 terden zusätzlich die von den Postgiro-
md Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen fnstitute, deren

Bilanzenmme sich am 31.12.1967 auf 5 Mill. DM und
mehr belief. Ab Dezember 1973 wertlen nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsufltne arn 31.12.1972 l0 MilI.
I»1 und mehr betrug 6owle von solchen, die bis dahin
berichtBpflichtig waren.

QgeIIe: Deut6che Bundesbank, Frankfurt a.M.
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abgelehnE
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Ver-
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ver-
fahr en

Wechselproteste

FäIIe Betr a9

Durch-
schn i tts-
betrag je
wechEel

FäI1e Betrag

AnzahI MiIl. DM DM Anzahl MiII. DM

1

1

I
2
2
2
2
2



1 INSOLVENZVERFAHPEN NACH RECHTSFORMEil, ALTER OER UNTERNEHMEIi UNO FOROERUNGSGROESSENKLASSEN

SEPTEIIEER I985

"'::l:::o'
ALTEP OER UNTEPNEHiIEN

GROESSEXKLASSE OER FORDERUNG
VON ... BlS UNTEF ... DM

BEANTRAGTE (OTXURSVERFAHREN

luilGELsl ll
I ussE I I o^RUNTER: I

ERcEFFNETEI ABGELEHilTEI uusai6tEN I aäscHLUss-l
VEFTFAHREilI xoi(uRs-l I KorKUisEl

I aNTRAEGEI I I

EROEFF I{E TE
VER.

6LEICHS-
VEßIF AHREN

OAGEGEN:

VORJAHR

zu- l. )Bzfr.
ABITAHME ( - |
GEGENUEBEP

oEu
VOFJAHR

lilsoLvEr{zEr 1 }

! NSGESAI!{I

Ail ZAHL I

UilTERNEHT/EN UNC FREIE BERUFE

BIS UNTER 8 JAHRE AL]

6 JAHRE UNO AELTER ..

NACH OEM ALTER OEP UNTERNEHMEil

660 eo4 t

17. 2AO 1

UilTERNEHM€N UNO FREIE BERUFE

83a I O8a

r9

2?5

29r

210

a22

125

124

10

16

604

241

479

266

-6,5
+5.6

zao 2 3 ! 065

1 A73

1 145

+11,8

+O. a

.14.8

+24, I
-4.3

-19,4

-19,5

- 52.4

.l oo. o

NTCHT EINGETRAGEI{E UNTERNEHT{Eil .....

E II{G€TPAGENE EINZELUNTERNEHiCX .. ...

OFFENE HANOELS-U. XOIN4ANOI'GES. "...
OAFüil?Ee. crEts a Ci.XG

GESELLSCHAFTEN M,B.H. .

A(TIEilGESELLSCHAETEN, EIXSCHL. (GAA

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ......

SONSTIGE UNTEFIEHMEil

23

z3

a3

32

158

I

trACH RECH?SFORTEN

3i0 335

6A 9l

a5 a8

29 51

alo 564

-1

336

90

69

51

569

!

3r 6

96

l2a

a9

607

+5.O

-6.3

24,2

3r. 
=

-6.3

141

106

UEBRIGE GEMEINSCHULONER ZUSAWEN

ilATUEPLICHE PERSOI{Eil

DARUNTER r GESELLSCHAFTER '.. ' '.
NACHLAESSE ,..:..,.

OARUNTER: EHEMALIGE UNIERNEHMEN

soNsr tGE GE[{E INSCHULONER .. . ,...

UEBR IGE GEME TNSCHULONER

4O3 a88

263 2e5

ir 13

132 I 9.

2B

a9

I NSGESAMI

1237 .372

a8g

263

t3

19r

a

I

+9.4

+65, 7

.2o. 5

+60. o

+2oo. o

22

1A6

292

r61

5

62

5

335

OARUflTER: (OI{(URSE trACH GROESSETKLASSEN OER Atr6Ei4ELOETEi1 FOROERUIGEIi

2 3 1 59t
I NSGESAMT

UNTER 1OOO.. , 2 .7

1 ooo ' 1C OOO ............ 12 213

10 000 - 50 ooo ...........' 39 255

50 OOO - 1OO OOO .... 2A 142

1OO OOO - 5OO OOO ."'........ e2 33O

sCO OOO - 1 M!LL. a7 7B

l MILL. - 5 MILL. 6a 60

5 M!LL. - 10 MILL. 2 a

rO MILL. UNO MEHF ,. 12 '

ffien GL r EDERUNG ilacfl FoRoERUNGsGnoEssEr(LassEtr xuR Kof, xuRsE

r9

225

29a

210

a2z

125

12Ä

to

t6

224

256

r 63

141

15.

21

a

-7 -

2

1.1

2



2 INSOLVENZVERFAHREN NACH WTRTSCHAFTSZ*€TGEN

SEPTEiGER IO86

BEAI{TRAGTE (ONXUPSVERFAHREil lilsoLvENzEt

ilUWER
OER

wz 1979

WI RTSCHAFTSGL IEOERUilG

i XURZBE ZE I CHilUNG I
EROEF F NE TE
V EPF AHEIE I{

MNGE LS
mssE

ABCE LEHNTE
(oNxuRs-
ANTRAE6E

DARUNIER:
ANSCHLUSS

XONXURSE

EROEF FNETE
VEEI.

GLE I CHS-
vERF AHPEtT

DAGE6EN:

VOFJAHP

zu-(.)62w.
ABNAHME ( - )

6EGEXUEBER
OEH

VORJAHE

ZUSAINGN I NSGESAMT

ÄNZAHL

o LANO.U. FORSIW IRTSCHAF T
F I SCHEEIE I

EilERG I E -U, WASSERVERSORG.,
BERGBAU ,.

16 16

l!

3

173

3

3

to

a

I

1

22

36

7

11

12

C

2a

12

5

4

3a

3

22

t5

1t

11

3

r3

5

?

7

7

I

181

1

7

7

li

7

3

1

21

43

a

t9

2

13

I

25

12

6

6

a

3a

6

a7

a

10 ro.o

+23.1

-60.o

-100.o

.57. I

.57 .1

.200. o

-3.9

?5. O

.12.9

+.2. 9

-27.3

-42.9

- 56,7

+200, 0

.4. I
-r6.3

- 12.5

- 12.1

.loo.o

-7,7

) 300

-a,o

-33.3

-16.7

+200. o

+29. a

- 100. o

011
o3

252
269
259

256
23i

o,

26

260

261
251

265

264

269

LANI''IPTSO{AF T
OARUNYER:

ALLGEM.GARTEI{BAU ..,.,...
GEMPBL. GAERTTiERE I U.

T I ERHALTUI6
OARUNTER:

GEWERBL.GAERTNEPEI ...,.,

2

t1

1t

3

106

2

7

7

5

3

I

1

14

22

a

6

1

12

t
1

3

21

2

11

o31

o5

o7

250. 239 1

200
21

210
22

zz1

221

223

226

227
23

212
243 2{9 5

FOFSTWIRTSCHAFT.

F I SCHERE I , F t SCHZUCHT . . , . .

672
20

VERARB.6EWERBE .....
CHEM. !NOUSTRIE USW,

MINEFIALCELVERARB. .
OARUNTER:

CHEMISCHE INOUSTRIE
H. V. (UNS;STOF F -

OARUNTER:
H.V,KUNSTSTOFFWAREft ,...

GEW.U.VERARB. V. STEINEN U.
ENDEN, FE INKERAMIX. GLAS .
GEW. U. VERARB. V. STE t ilE N

U.ERDENIOH.SCHLEIFM. ) .
FE:NKEPAMI K, H. V.

SCHLE I FM I 
'TE 

LN

H.U.VERAQB.V,GLAS,,,....
METALLERZEUGUNG U,

-BEAPBE I TUNG
STAHL., HSCH INEN.U. FAHP.

ZEUGBAU.H. V. AOV-EIIR. .. .

17 a

3

3

ro

a0

I
a

I

22

35

1

11

12

6

2a

12

5

3a

2?

3

3

2

a
21

210 . 211 STAHL -U. LE I CHTMETALLSAU

2t1 - 21a
249 1

2a6 - 2.A

MASCH I NENBAU
H. V. BUEROMASCHINEN, AOV.

GEFAETEN U..EINR.USW ...
STRASSENF AHR ZEUGSAU ,

REP.V.KFZ USW .,........
F AHR ZEUGBAT,

I OH. STRASSENFAHRZEUGEAU )
ELEXTEIOTECHN IK, FE IilMECHA.

3

3

3

5

13

7

3

2

1

13

1

a

25A
4-
7

ELEXTROTECHNIK, REP, V.
HAUSHALTSGERAETEN ,.

FEINMECHANIX,OPTIX,
H, V.UHPEN USW . ... , .

H. V. EBU.WAFIEtr
238 H.V.il.'SIKINSTEIUM.,SPIEL.

WAREN, FUELLHALTEFIN USW
HOLZ.. PAPIER-

U. OFUC.GEWERBE

HOLZBEARBEITUNG...

HOL2VERARBE ITUNG ..,....
ZELLSTOFF - , HOL2SCHL IFF. ,

PAP I ER.U. PAPPEER2EUGUilG
PAP IER.

U.PAPPEVEIARBEITUNG ...
OPIJCXERE I,

VERVIELFAELTIGUNG .....
REP, V. GEBRAUCHSGUETEFN

A.HOLZ U.AE.

-8-

2

3

1



2 TNSOLVENIVEPFAHREN I{ACH WIRTSCHAFTSZWEIGEI{

SEPTEi/BER 19A6

BEANTRA6TE XONKURSVERFAHREN

ZUSAffiEIl

EROEF F I{ETE
VEF -

GLE tCHS-
VERF AHREN

OAGEGEN:

VORJAHR

zu- ( + lBzw.

^BNAHT/E 
I ' )

GEOENUEBER
OEM

VORJAHR

ITISOLVENZEN

NUWER
oEe

wz 1979

WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG

{ xURZBEZE ICHTUIiG )

EROEFFilE TE
V E EIF AHRE il

UAilGE LS
mssE

ABGE LEHNTE
KONXURS.
ANTRAEGE

OARUNTER:
AI,ISCHLUSS-

KONKURSE
I NSGESAMT

 N ZAHL

LEDEP-, TEXT I L.U.
BEK LE I BJNGSGEWERBE

OAEIUNTER:
272 LEOEPGEWERBE .,.. .270 -

275

?76
2A/29

BEK LE I OUNGSGEWERBE
ERNAEHRUNGSGEWEREE ,

TABAXVEPARBE I TUNG

27

30

300 7

308

5r

512

,2

1

3

a

11

r90

125

94

7

13

6a

223

g8

21

6

I

20

6

2A

7

124

9

27

3a

13

a5

247

154

122

34

t3

2a

I
ro

E3

-4.o
-a.9

-20.6

-20.o

- 29,2

- 2a.o

.60. o

-2,4

3

3

a

eo

3

6

1!

15

237

,56

1r7

27

.2

6

16

8t

21

A

6

11

16

237

r 56

a17

27

12

17

6

16

gl

- ?5.O

-20,o

- i 4.3

-21 .4

.loo.o

2A

5

7

1a

I

300
300 a
300 5

HOCH.U.TIEFBAU
OARI'NTER:

HOCHBAU .....

TEIY I LCEWEFBE

BAUGEWERBE

BAUHAUPTGEWEFEE

T I EFBAU

Z IWEßIE I . OACHOECKERE I

3r AUSBAUGEWERBE

HANOEL

302
305

SPEZIALBAU
STUX (A TEUPGEWEPBE

GIPSEREI,VERPUTZEREI

17

30

23

5

5

3

3

17

40/e1
.01 - ao8

4l l

a12

ai3

416

a1a.

GROSSHANOE L
6H. M. POHSTOFFEN, HALBW. .

AL TMATER I AL . EIESTSTOF F EN
GH. M. NAHRUNGSMI TTELil,

GETRAENKEN, IABAKWAREil , ,
GH,M. TEtrTILIEN, BEKLE I'

OUNG, SCHUHEN. LEOERWAREN
GH. M. ME TAL LWAREN. E I ilR I CH.

TUXGSG€GENSTAENOET .....
GH. M. F AHR ZEUGEN ,

MASCHINEil, TECHN.BEOARF .

70

6

3

5

7

I

38

3

5

13

3

1a

11

2

2

1

I

293

119

21

t3

26

7

31

a

166

12

32

17

16

59

293

120

27

13

16

3i

6

165

a2

31

a1

16

59

299

113

26

12

11

22

r8

2a

6

1ao

r8

äo

ao

2t

5A

64

- 2.O

+6,2

+ 3,4

.8, 3

.45, 5
+18.2

-61.1

.29,2

-8.3
.33.3

- 22.3
+17.5

-33.3

.1 .7

27 .4

40. o

-56,3

-5,3

+11.1

-50. o

{r6 - 419

42 1

UEBR, GROSSHAilOEL .

HANOELSVERM] TTLUNG

UEBR. E INZELHANOEL

a3
431

432

433 - 434

{3a

435 - 437
439

E I NZELHANOEL
EH. M. NAHRUNGSMI TTE LN

GETRAENKEN, TABAKWAREN . ,
EH.M. TEXTILIEN,BEKLEI -

OUNG, SCHUHEN. LEOERWAREN
EH. M. E I NR. GEGENSTAENOEN ,

ELEKTROTECHN. ER2EUGN. USW
EH. M. F AHR ZEUG=il . F AHR ZELJG.
TEILEN U..FEIFgfl .,.,,..

5 VERKEHR,NACHRICHTEN.
UEBERMI TTLUNG

vEF(EHR. NACHRICHTEN.
UEBERMI TTLG. IOH. SPEO. USW)

OAEIUNTER:
STRASSENVERKEHA,

9ARKPLAETZE U..HAEUSER,
SPEOITION. LAGEREI,

VERKEHPSVERMITTLUNG .. ".
OARUNlETI:

SPEOITIOil, LAGEREI , " ".'
REISEVEFANSTILTUNG U.

. VERM T TTLUNG

2A

12

12

15

I
Ä

21

39 39

21

14

t8

to

5

55r

14

18

io

32

19

I

10

_o_

a

55



2 ItrSOLVEilZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFISzWEIGEil

SEPTEiEER I9A5

BEANTRAGTE XOXKURSVERF AHREil I NSOLVEfl ZEil

NUiI,EP
OER

wz 1979

I'IIFTSCHIFISGL I EDERUNG

( XUFIZBEZE ICHTUNG I
EROEF F ilE TE
VERF AHREN

MA{GE L S
MASSE

ABGELEHNTE
(ONKURS.
ANTPAEGC

OARUl{.IER:
ANSCHLUSS

XONKUPSE

EPOEF F NgTE
VER.

6LE I CHS -

VEFF AHPEft
OAGE6El{:

VORJAHF

zu- l+)Bzs.
TENAHiIE I . )

GEGEilUEBER
OEM

VOR JAHßI

ZUSAiii,iEN t ilSGESAM?

AN ZAHL

5

60

6r
6g

KREOITIilS?ITUTE.
VERS I CHERUN6SGEwEFBE

7

VERSICHERUTBSGEWEPBE ....
M. O. XREO I T . U. VERS. GEWEREE

VERB. TAETIGKE ITEil , ... . .

D I ENSTLE I STG. V. UIIYEPXEHMEil
U. FR.BERUFEN

KREOITII!STITUTE

ALLE WIRTSCHAFTSBENEICHE .

UEBR. GEME t NSCHULONER

I NSGESAMT

HANOWERK IilS6ESAMI .

2

53

7

1

6

I
12

230

a5

339

36

16

a

266

63

5

7

5

60

1

9e

7

33

32

834

ao3

1 237

OAPUNTEP

103

23

I

I

59

32

1t

9

I

6

319

90

r3

3

6

6

69

5

r 31

r3

a2

I 084

468

1 372

HATOWEFX

39

C

319

90

13

I
g

69

5

13r

r3

a2

aa

1 085

.88

1573

r ao

ao

13

1

7

4

7

72

38

3{

r6

11

i

-19.1

-7.O

+30. o

-so. o

-36.4

a

347

81

?

5

6

73

1l

171

12

63

59

1145

146

I 59r

173

43

ro

14

1

3

9C

2A

14

2

.50. o

+30. o

'8.1

.1e.2
.26.6

+60.o

+33.3

n.2

+9,4

71

71

76
78

GASTGEWERBE
WAESCH. , KOERPERPFLG. U, A.

PERSOETL.OtENSTLEIS'G. ..
DARUNTEEI:

FR I SEURGEWERBE
GEBAEUOERE IN IG. . ABFALL.

BESE I T IG.U, A. HYGIEiI. E ITR.

VERLAGSGEWERBE
DIEilSTLETSTUilGEN F.

UNTEPNEHMEN
DARUNTER:

VERITEESEilSVERWA : TUNG
IOH.BETEILIGUNGSGES. ) ..

UESR. OIENSTLE ISTG. VT
UNTERI{EHMEN U. FR,BEPUFET

OAPUNTER:
U,oHNUftGSU^fERwEHt{€t,,...
GNUNOST. .U, U'3HNUNGS.

VERWALTUi/G U.AE. .......
BETEILIGUN6S.

6E SEL LSCHAF TE N

-54.5

-?3. a

+4.3

-33.3

-23..

I

72 ,7a ,

7,.,79

791 a

79e 5

749 3

797

o- 7

o-7

2

21

23

26

27

2Ai29

30

31

3

3

OARUNTER.
S?ATI:., TNASCH INEN-U. FAHR.

ZET'GBAU, H. V.AOV-E'NR. .
E L€XTROTE'Hil I X , F E I Ti'ECHA
t{t(,H.v.€BM-traREN USW .

HOLZ. , PAP IEF-U.
OEUCKGEWEEIBE

LEOER.. TEITIL.U.
BEXLE II'UilGSGEWERBE . ...

ERNAEHRUNGSGEWERBE
TABAKVERARBEITUNG .,...

5

I

a

3

2

13

6

7

2

13

I

7

6

72

34

i6
t1

1

BAUGEWERBE .,
BALIHAUPTGEWERBE

AUSBAUGEWEPBE .,..

-?o.o

-?5.5

-12.6

'33. 3

-21.4

-50.o

HANOEL.
O ! EilSTLE I S1G. V. UNTERNEHMEN

U. FR. BERUFEN

O, I,5, 6 UEBEI.TlIRTSCHAF1SBEPEICHE

-10-

I

2

2



3'I{SOLVENZVERFAHPEN NACH LÄENOERN

SEPTETBER 1966

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREil I NSC LVENZEN

=ROEFFIigTEVEEIF AHREN

MTGELS
USSE

ABGE L EHNTE
KONXURS -
AilTRAEGE

zu s ali[r,lE t
CARUNTEP:
AIi SCH LUSS

XONXURSE

EFOEF F NETE
vEe -

GLEICHS-
VEPF AHFEN

DAGEGEN:

VORJAHEI

ABNAHME ( . )

GEGET{UEBER
OEM

VOPJAHR

ZU

LAI{O r ils6ESAMT

AN Z AHL

I NSGESAUT

SCBLESW I G. HOLSTE I N

HAEUEIG.

NIEOERSACHSEN,....

BREMEN.

NORONHE IN.WESTFALEN

HESSEN ..
RHE INLAND-O;ALZ . i.

BAO€ N - WUEPTTEI,€ERG

BAYERN.

SAAR L ANO

BEPLIN (WEST) .....

6a

123

17

375

lta

74

16Ä

17A

29

45

r oa

48

14!

2a

.95

191

67

238

2B

67

-s.7

.28. O

+13,2

-16,7

-1,2
-25.1

+40,3

- 19,7

+3. 6

+15.6

34

7

39

3

r15

z=

20

2A

43

60

162

20

490

1a3

9{

!92

221

29

66

1237 157 2

OARUNTER ] UNTERNEHMEN

95

50

163

20

ag9

ra3

9a

191

29

6C

1 573

21

BUNOESGEBIET

BUNOESGEB I ET

335 ? 3

3

67

45

s2

12

342

112

115

r55

18

Ä7

1 591

1115

-22.1

+t5.4
SCHLESWIG-HOLSIE IN .

HAITI'URG ,..

NIEOERSACHSEN....,.

BREMEN.

NORDPHE IN.WESTFALET{

HESSEN ....

RHEIflLAilO.PFALZ ....

BAOEN.ruEPTTEITGERG .

BAVERN,

SAAP LAND

BERLIN IWESr) ......

a6

39

92

17

362

150

62

134

15r

21

41

-29,4

-6.6
-25.3

+34,6

-11,2

+9.3

-!4.3

+14,6

5

27

1

aa

20

r6

2a

rl

250

at

40

61

1l

255

32

9r

134

1g

36

434

67

45

91

12

343

112

70

tl6

t63

18

41

r o84 1 085 5.2

_.tl _

2

-1.1

2



4 INSOLVENZVERFAHPEN NACH FECHTSFORN€il. ALTER OEP UilTEPNEHilEil U{O FOROENUilGSGEOESSETKLASSEIT

BEANTRAGTE KOff l(URSVERFAHREN INSOLVENZEN ! )

ALTER DEP.'JNTEPNEHI{Eil

GPOESSET{XLASSE DER FOROERUfIG
VON... BIS UilTER ... T]M

I uaNGELs I
I MAssE I

EROEFFNETE I ABGELEHN?A I
vERFAHREx | (ONXUTS- |

I ANTRAEGE I

OARUNTER:
AN SCH LUSS

xoil(uElsE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
V EIF AHRE I!

OAGEGEIl:

VOSIJAHFI

ABNAHilE I - )

6EGENUEBER
OEM

VORJAHR

RE CHTSFORM zu- l+ BZW.

ZU SAT{UIE N I I{SGESAUT

AI{2AHL

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE UilO AELTEE ..

1 438

978

UI{TERNEHITEN UNO FREIE BEFIUFE.

t NSGESAMl

UilTERilEHMEI UNO FREIE BERUFE

753? i 026A 2A

XACH RECHTSFOPi,EI

2654 2935 2

1ao gaa a

510 983 I
332 66. 5

3930 5373 9

a r5 1

13

I tt

ilACH DEM ALTEP OER UNTERNEHMEN

c217 76a3 1 0

1635 2613 11

2a16

9

I
18

r3

r9

1 0299 r o309 -o.1

-o.5

ßICHT EIilGETRAGENE UNTERNEHü€X .....

EINGETRAGEI{E EIN2€LUI{TERNEHMEN .....

OFFENE HAflDELS.U.XOI$UXOITGES, .....

OAFIUNTER : Gtr€H t CO, xG

GESELLSCHAFTEN M.B.H. .

A(TIENGESELLSCHÄFTEil. EINSCHL. KGAA

EINGETRAGENE GEI{OSSEI{SCHAFTEN ......

277

206

t73

352

1aa3

t!

2

2

-o.6

+ 2,1

14.6

r3.O

2912

993

592

53A3

aa

3

lt

395 3

2436

100

1477

65

ao

2961

1 148

610

5226

14

10

12

3905

2a17

6a

1436

73

32

70. o

35. 5

21

31

7 669

e630

7710

2599

UEBP!GE GEMEINSCHULDNEP ZUSAIff€N

NATUERLICBE PERSOT{EN

OARIJilTER: 6ESELL3CHAFTER,,.....

ilACHLAESSE

OARUNTER: EHEULIGE UNTERNEHMEN ,

SONST I GE GgI4€ I NSCHL'LONEP

59!

210

27

475

35

3

UEBF IGE GEME INSCHULONEP

3?5S 39a9

2222 2132

72 99

r ooi I 177

30 65

35 rO

I NSGESAMT

11110 1a217

.1 ,2

+o. s

+55.3

{2,9

-23.1

3r07 2a 59

OARUNTEET: (ONXURSE NACH GROESSEI{KLASSEN OER ANcEt{ELOETEN FOROERUNGEN

1 4252 14214 +o.3

1 000

ro ooo

50 000

roo ooo

500 000

1 MILL,

5 MlLL.

1O HILL.

UNTEP 1 OOO

- ro ooo

- 50 000

. 100 000

- EOO OOO

. 1 MILL.

- 5 MILL.

- ro MILL.

utio MEHF .....

3

92

2AA

236

956

164

5A6

37

r1t

120

1 891

2128

1335

3148

85r

?o2

63

3o

t 23

I 983

2t16

41 0a

1315

r zaa

i50

, a1

123

r 983

211 6

1571

a 104

1315

1 zSa

150

111

+o. a

.7. I

+4.2

r2.5

10, 5

19.A

7

2

122

i a:2

2109

1 aa2

3a91

1 283

1a^1

187

135

ilä'-Een GL IEoERuNG NACH FoRoERUNcsHoEssENxLAssEN ruR xorKURsE

-12 _



5 INSOLVENZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTS?wEIGEN

JANUAP BIS SEPTETG}ER 1986

BEANTRAGTE XONKURSVEPF AHEIEN

ZU SAE iE Ii

INSOLVENZEN

NUWEP
OER

wz 1979

W IFTSCHAFTSGL I EOERUNG

I KUR ZBE 2E I CHNUNG )

ERCEF F NETE
VERF AHREi

UNGELS
MSSE

ABGE LEHNTE
XONKURS.
A tl TRAE GE

OARUNTER:
ANSCHLUSS

KONKUIISE

EROEFFNETE
VEEI.

GLE I CHS.
VERF AHREN

OAGEGE N :

VORJAHR

zu. I r )Bzw.
ABNAHME ( - )
GEGENIJESER

OEM
VORJAHR

I NSGESAMT

ANZAHL

LANO. U, FORSruIRTSCHAF T
F I SCHEEIE I

ol a
o3

LAfl(]rYIPISCHAFT ......
OARUNTER:

ALLGEM.GARTEilBAU...
GEWERBL.GAERTNEREI U.

T I ERHA LTUNG
DARUNTER:

GEWERBL. GAERfilERE I .

156

a9

2A

92

a5

22

3

165

49

2A

84

?2

3

-1,8

+16,7

-3,a

-a. t

-8.7
-4.3

-25.O

19

13

5

5

5

t

536

9

I
3C

27

42

30

6

5

34

122

a1

47

23

73

3A

10

i9

6

11r

I

3

3

23

117

36

23

87

60

21

3

26

2e

60

55

40

2,-

6

1

261

73

a5

9

67

7

6C

27

3l

20

212

18

118

3

6

65

2

2

38

90

63

a?

57

12

r3

133

387

115

133

1a

111

1{

216

104

37

23

328

27

r 96

6

aa

2

r68

12

29

99

92

23

A

17 60

29

27

56

63

to9

77

13

148

.19

r09

142

t3

102

13

224

116

36

57

19

413

33

256

Ä

t!

91

3

-33.3

031

o5

o7

FORSTUIRTSCHAFT

FISCHEREl,FISCHZUCHT

HOLZBEAPBE I TUNG .

H.U.VERAee.V,GLAS ....
METALLERZEUGUNG U,

.BEAFIBE I TUNG
STAHL -, MASCH I NEN.U. FAHR

Z EUGBAU , H. V. AOV . E I NR.

E NERG I E 'U. WASSERVERSORG,
BERGBAU ..

VEFARS. GEWERBE
CHEM. INOUSTRIE USW
MINEPALOELVERARB.,.....

DARUNTER:
CIEMISCHE'NDUSTRIE ....

h. U. KUNSTSTOFF.
U. GUWIWAREN

OARUNTER:
H.V.KUNSTS'OFFWAREN ....

GETI. U. VERARB. V, STE INEN U.
EROEN, FEINKERAMIK. GLAS .
GEW. U. VERARB. V , STE I ilE N

U.EßIDENIOH.SCHLEIFM. ) .
FE INKERAMI(, H. V.

SCHLEIFMITTELN

r 587

35

90

a3

a2

57

132

343

114

132

l3

110

1a

217

104

37

50

26

327

27

195

6

9

8A

2

t6
1

I

-9.2
+3r.o

+37.O

.36,4

+31.7

-24.8

.26.O

- 36,4

210
22

221 - 223

22a - 226

200

23

23C,2r9 1

227
23

2!2
213 249 5

-10.i

-?,6

- 26,9

+4. a

+7,7

-5.3
-10.3

.2. A

- 12.3

+31.6

-20.6

- 22,9
- 26.3

+50. o

-33.3

2AO . 2A1 STAH!.UiLEICHTMETALLBAU

2a1 - 245
219 1

2^6 - 244

I{ASCH I NENBAU
H. V.BUEROI{ASCPINEN AOV'

6ERAETEN U. -EINR.USW ...
STRASSENFAHR2EUGBAU,
REP.V.<FZ USW ..,,,..,..

F AHR ZEUGBAU
I OH. STRASSENF AHR ZEUGBAU )

ELE(TROTECHTI I K, FE INMECXA.
NIK,H.V.EBM.IIAREN USW ..

EL.EK'TROTECHTI IX, REP. V.
HAUSHALTSGERASTEN .....'

FE: NMECHAT I K, OPI IX,
H.V.UHPEN USW .,..,,.,..

232
259
259

25C
257

254

7
H.!.EBM-wAFlEil

258 B. t.lYLlSlKlNS'RUM. . SPIEL
WAREI, FUEL;HALTSRN USW

HCLZ..PAPJEP-
U. ORUCKGEWERBE

26

260

261
264

265

258

269

HOLZVERAEBEITUN6 .. ".. '
ZELLSTOFF. . HOLZSCHL I FF.,

PAP IER.U. PAPPEEPZEUGUNG
PAP I ER.

U. PAP9EVERARBE IIUNG . . .
DTIUCKERE I -

VERVIELFIELTIGUNG .....
PEP. V. GEBPAUCHSGUETEAN

A.HCL2 U.AE.

-13-

o

or

2

2.



5 TNSOLVEilZVERFAHREI{ ilACH WIP"SCHAFYS:WEIGEN

JANUAR BIS SEPTEIBEII 1986

gEANNAGTE KONKURSVEEIFAHREil IiISOLVENZEil

NUIffER
OEP

wz 1979

WI PTSCiAF ISGL I EOERUNG

( KUR ZEE ZE I CHHUNG )

MANGE LS
MASSE

AB3E LEHNTE
( Ot^L,El S.
AilTRAEGE

OAPUtrTER:
AilSCHLUSS.

KONXURSE

OAGEGEII:

VORJAHEI

zu- I + )BZUr.
ABNAHTG ( . )

GE6ENUEBER
OEM

VORJAHFI

ZUSAIIGN

EROEF F t{E TE
VER.

GLE t CHS -
VERFAHREI{ I ilSGESAMTEROEF F NE TE

VEFIF AHREN

Ail ZAHL

27 LEOER-. TEXTIL-U.
BEXLEIC,UI{65GEWERBE.

OARUNiER:
272 LEOEPGEWERBE ......,

276
26/29

BEXLE IDUilGSGEWER9E
EFTiAEHRUNGSGEWERBE ,

TABAXVEPARBE I TUNG .

270

273

551

IE XT I LGEW€PBE

BAUGEWEPBE.

BAUHAUPTGEWERBE

T I EFBAU

Z IMIERE I , OACHDECKERE I

AUSBAUGEWERBE

HÄilOEL

.I9 UEBR.GROSSHAilOEL

HAilOELSVERUI TTLUilG

e2

to

27

a3

29

i 32

17

23

8B

76

.6. 3

-9.7
+2.O

+r?.8

-25.9

214

50

131

105

62

3

2

218

2e

52

132

106

2392

1 592

1162

264

111

1a2

ro9

179

aoo

2 660

1115

312

106

120

117

162

266

56

! 469

150

324

369

177

169

187

183

109

58

205

31

117

t a3

300
300 .
300 5

HOCH.IJ.TIEFBAU.
OARUNTEF r

HOCHBAU .,..,..

3

30

300 7

3C8

3r

512

.32

433

438

r39

5i6

3a 1

243

.5

t6

27

647

333

92

ao

37

70

a

306

26

71

79

36

9a

20

26

17

10

2Oot

77 6

?19

59

B2

,09

102

195

4a

117?

r2a

231

?90

13A

371

1871

12 a9

674

2.4

roo

126

93

152

624

2390

1 590

a l61

263

141

r09

179

aoo

2.82

r 750

1279

295

169

1r8

162

732

-3.6

-9.O

-9.I

-io.3

-ta.a

-7.6

+10.5

19. 3

302
305

SPEZ IALBAU
STUXXATEURGEWERBE .

GI9SERE I VERPUTZEPE I

.o/11
aor -

111

112

a13

116

a1a -

12

EINZELHANDEL
EH. M. NAHPUNGSM I TTE Lil,

GETßIAENKEfl. TABAXWAREN . .
EH. M. TE X T I L I Eil , BEX LE I .

OUNG, SCHUHEN, LEOERWAREN
41' EH.M. EINR.6EGENSTAENOEN,

ELEKTROTECHN. ERZEU6N. USW
EH. M. F AHRZEUGEN . F AHP ZEUG.

TEILEI{ U..RE]FEN,,.....

2616

i r09

3.,
109

r19

141

161

265

55

1 a63

150

322

369

1)1

166

2530

1 040

317

109

111

132

162

r 83

42

r 448

127

300

t11

za1

Äo6

+45.4

+33.3

+2,A

+s. o

-1C.9

-11,q

6ROSSHANOE L
4OA GH.M,ROHS]OFFEN,HALBW.,

ALTMATEEI I AL , RESTSTOF F EN
GH. M. ilAHRUNGSM I TTE LN ,

GETRAENXEN.TABAKWAREN .
GH.M. TEITIL IEN, BE(LE I.

OIJNG. SCHUHEN , LEOEPWAREN
GH, M. ME TAL LWAREN , E J NP I CH

TUNGSGEGENSTAENOEfl ...,
GH. M. F AHF ZEUGEN ,

MASCH I NEN , TECHft. BEOARF

+5.1

+7,2

-1.6
-o,9
+2,5

-3.3

r9

I

43
a3

10

2

3

UE6R. E INZELHANOEL

VERKEHR, NACHR ICHTET{.
UEBERMI TTLUNG

VEFX EHR , NACHR I CHTEil.
UEBERMI TTLG. (OH, S9EO. USW }

OAßIUNTER:
STRASSENVERKEHR ,

PARKPLAETZE U. -HAEUSEF .
SPEOITION,LAGEREI,

VEEXEHPSVERMITTLUNG .....
OAFIUXTER:

SPEOITION, LAGEREI .,.....
REISEVERANSTALTUNG U.

. VERMI TTLUNG

167

155

93

48

107

183

110

5A

201

216

136

7A

6A

36

336

r81

aoo

217

400

217

444

z2a

9.9

4.8

-7,O

-r5.3

-19.9

- 21.6

-14-

55

5



5 INSOLVENZVEFFAHREN NACH WIFTSCHAF1SZWEIGEN

JANUAR BIS SEPTETiE€F I9A6

BEANTRAGTE XONKIJRSVERFAHßIEtI I ffSO L VEN ZEN

NUTÜ{ER
5ER

wz 1979

UNGE LS
MASSE

ÄBGELEHN;E
(oN(uPs-
AilTRAE6E

:USAWEN
OARUNTEP:
ANSCHLUSS -

xoflxuRsE
I NSGESAMT

WIRASCHAFTSGL IEOENUNG

I KUR zBE ZE I CHXUNG I

ERCE F F NETE
VEEIF AHFIEN

EROEFF TE TE
v€P -

GLE I CHS.
VERF AHREil

DAGEGEN

VOßIJAHR

zu- f + lB2w.
ABNAHME I . )

GEGENUESER
OEM

VORJAHR

ANZAHL

KREDITINSTITUTE,
VERS I CHERUN6SGEWERBE

735 .
74

a2

2390

6a3

r50

59

36

65

543

8r

a93

100

350

243

30r 5

696

165

69

68

a3

737

57

96

32

96

30

40

925

336

3A9

173

153

23

297 6

645

133

65

53

672

+52.3

roo,o

.63. {

+4.6

+1,6

121. 1

.30,2

.a.6

+54. 5

+9.7

t5

t5

514

5a

15

lo

12

19

15a

Z2 37 aa

3

67

61
65

VERSICHERUNGSGEWERBE .., .
M. C. KRED I ? .U. VEPS. GEWEEBE

VERE.TAETIG(EITEN,...,.

O I ENSTLE I S IG. V. UN TERNEHMET
U. FFI.BERLIFEil

50 (REOITINSTITUTE

?1

ALLE WIRf SCHAFTSBEFE ICHE

UEBR. GEME I NSCHULONEP

I NSGE SAMT

HANOWERK INSGESAMT

BAUGEWEEIBE

AUSBAUGEWERBE

6?

3004

697

r55

69

6A

8a

737

106

1247

130

a78

342

102ß

39 49

1 a217

HANOWEF

1 636

36?

93

3?

94

30

3a

e23

533

390

171

r 5?

r 649

375

1 601

a50

al

la

76
78

GASTGEWERBE
WAESCH. , XOERPERPFLG.U. A.

PEPSOENL.OIENSTLEISTG. ..
OARUNTER:

FR I SEURGEWERBE
GEEAEUDEFEINIG, ABFALL.

BESE I T I G. U. A.HY6IEil. E IiJR.

VER L AGSGEWERBE
O I ENSTLE : STUNGEN F.

UNTEFNEHtrIEN
OACUNTER:

VE RhOE GEIISVERWA! TUTG
IOH.AETEILIGUNGSGES. ),.

UESR. O I E NS T LE I STG. \ .
UNTEPNEHMEN T. FR.BERUEEN

DAAU{TER:
MHNUNGSUNTERNEHE=N ... . .
GPUNOST..U.WOHNUN65.

VEPWALIUilG U.AE. .......
EETEILIGUNGS'

GE SE L L SCHAF TEN

106

1 26Ä

r50

479

346

92

1 266

123

345

a79

+ 15.2

-o.3

+22,O

.24. I

-19.4

7? 77.

79{ 1

794 3

797

o- 7

o-1

2E,t 29

30

31

2a

36.

5C

r2a

139

3

10

3

A

55

4

r6

a

3

2416

591

31 O7

7472

3254

t11lO

2a

21

r o299

3953

| 1252

1 0309

3905

1A2,a

-o.1

+1 ,2

+2.6

16,7

-5.9
-27,3

-32.9

-13.O

.9, e

+o.6

+23,9

.9. 5

.17 .7

+4. 5

131

116

OARUNTEF:

1 205

231

5,2

20

a7

13

32

c97

ao1

290

126

rl5

16

2a

z6

27

VER^RB. GEWERBE
oARUNTER r

STAHL -, MASCH INEN.U. FAHR-
ZEUGSAU,H.V.AOV-EINR' ..

ELEKTFOTECHN I(. FE INIS€CHA'
NJK H.V.EBI{.WAREN UgW ..

HOLZ., PAPIER.U.
ORIICKGEWERBE

LEOER., TEITI:'U.
BEKLEIDUNGSGEWEPBE .. ".

ERNAEHRUNOSG€WEItsE
TABATVERARBEITUNG ......

12

27

11

G

2?6

125

100

t5

37

7

r02

aa

r 43

32

t6

oe7

533

314

i58

130

2

A

HANDEL.
C I E NSTLE t STG, V . UNTEPNEHME N

U.FR.BEFIUFEN

O, I,5,6 UEBR.WJRTSCHAFTSBEREICHE

-15-

A

7



6 TNSOLVENZYERFAHREN NACH LAEI{OERN

JAI{UAR BIS SEPTEI€ER I9A6

BEAilTRAGTE (OI{KURSVERF AHREI{

zusAlaiEN

INSOLVENZEI{

L ANO EPOEF FNETE
VEPF AHNEf,

MAilGE L S
HASSE

AEGELEHtrTE
XOilKURS.
AT{TFAEGE

OARUilTER:
ANSCHLUSS

(ON(URSE

EROEF F T€TE
VEP -

GLE ICHS.
VERFAHREN

DAGEGEN:

VORJAHR

ABNAHME ( - }

6EGENUEBER
OEM

VOEIJAHR

I T{SGESAMT

+ )82W,

ANZAHL

I NSGESAMT

SCHLESSIG-HOLSTEIN .,..
HAiAURG . .

N I ECEFSACHSEN

geEMEil ...
flORORHEIt{.$'ESTFALEN,.....

HESSE[ ...
tlHE t NLANO'PF AL Z

AAOEN-TUERTTEi/BERG ...,
BAYEPil.

150

a5

ao7

t9

1164

241

133

334

aro

59

io3

5rg

3rs

1 170

198

3 301

1 222

573

l549

1 597

21A

436

666

ao6

1 492

247

aa77

1 466

706

1 893

2009

277

5a l

-o.1

-5.G

- a.7
-2.a

+1.6

.8. 7

+1.O

-5.3

+5.6

+3.7

+2.9

658

aoa

r 686

217

aa 53

t a63

70G

1a83

2007

247

341

17

16

t3

59

17

t5

12

55

6

ll

2a

6

11

24

2

7

669

430

17 4a

223

aao6

1349

699

1 998

1 903

267

a2G

SAARLANO ,..
BERLIN IWEST)

BUNOESGES I ET

BUIOE SGEB t ET

3i07

12a

63

30r

ro

9a r

177

r17

259

310

46

5A

211 6

11110

OARUNTER

ao2

21r

7 41

136

2ara

900

aa3

aa5

1 179

!65

370

7532

1 t217 1 1252

526

276

I O45

ta8

337r

1 080

560

1154

r 490

211

a3a

1 0299

1421i

1 0309

.o.3

SCHLESW!O-HOLSTEIN .......,.
HAIIEUFG . . .

iltEOERSACHSEil

BREMEN,

NOFIORXEIil-WESTFALEN ........
HESSEtl .

RHE I NLANO. PFAL 2

BAOEIT-UtuEFTTEITEERG .....,...
BAYERN.

SAAR LANO

BEPLIil IWEST)

5!5

305

1r68

\67

3273

1046

548

I 235

1 392

213

a16

-9.5

-1o.5

-11.a

+3.O

+3,3

.2,2

-6.6

+7.O

.o,9

326

27a

1042

ra8

3 359

1077

560

1 469

211

438

1 026A

-16_

5

2


	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten
	2 Zahlungsschwierigkeiten im September 1986
	2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren
	2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks
	3 Zusammenfassende Übersichten
	3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergeichsverfahren nach Wirtschaftsbereiche
	3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen
	3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen
	3.4 Entwicklung der Insolvenzen
	3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks
	Tabellenteil
	1 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (September 1986)
	2 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (September 1986)
	3 Insolvenzverfahren nach Ländern (September 1986)
	4 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (Januar-September 1986)
	5 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Januar - September 1986)
	6 Insolvenzverfahren nach Ländern (Januar - September 1986)

